Anhang Nr. 2 – Muster der eidesstattlichen Erklärung über die Erfüllung der grundlegenden Qualifikation 
EIDESSTATTLICHE ERKLÄRUNG
über die Erfüllung der grundlegenden Qualifikation insoweit ähnlich dem Wortlaut des § § 74 des Gesetzes Nr. 134/2016 Slg. über die Vergabe öffentlicher Aufträge in der geltenden Fassung (im Folgenden „ZZVZ“ genannt)


Ich, der unterzeichnete Auftragnehmer oder gesetzliche Vertreter des Auftragnehmers (Unternehmens), der am Ausschreibungsverfahren für einen öffentlichen Auftrag geringen Umfangs teilnimmt: 
"Ankauf einer Harfe"


	Name:
	……………………………………………

	ID:
	……………………………………………

	Sitz: 
	……………………………………………




erkläre eidesstattlich, dass:
a) der Auftragnehmer und oder Mitglied des satzungsmäßigen Organs des Auftragnehmers (wenn das Mitglied des satzungsmäßigen Organs eine juristische Person ist, und weder ein Mitglied des satzungsmäßigen Organs dieser juristischen Person noch eine Person ist, die diese juristische Person im Statutarorgan des Auftragnehmers vertritt) in den letzten 5 Jahren vor Beginn des Auswahlverfahrens im Land seines Sitzes wegen einer in der Anlage zu dieser eidesstattlichen Versicherung aufgeführten Straftat oder einer ähnlichen Straftat laut Rechtsordnung des Wohnsitzlandes des Auftragnehmers rechtskräftig nicht verurteilt wurde; aufgehobene Verurteilungen werden nicht berücksichtigt, 
b) der Auftragnehmer keine Steuerrückstände, die in den Steuerunterlagen in der Tschechischen Republik oder im Land seines Hauptsitzes verzeichnet sind, hat, 
c) der Auftragnehmer keine rückständigen Versicherungsprämien oder Strafen für die öffentliche Krankenversicherung, die in der Tschechischen Republik oder im Land seines Hauptsitzes fällig sind, hat, 
d) der Auftragnehmer keine rückständigen Versicherungsprämien oder Strafen für Sozialversicherungs- und staatliche Arbeitsversicherungsbeiträge, die in der Tschechischen Republik oder im Land seines Hauptsitzes fällig sind, hat, 
e) der Auftragnehmer nicht in Liquidation ist, gegen den kein Konkursbeschluss erlassen wurde, oder dass gegen den Auftragnehmer keine Zwangsverwaltung nach einer anderen gesetzlichen Bestimmung angeordnet wurde, oder dass er sich nicht in einer vergleichbaren Situation nach der gesetzlichen Vorschrift des Landes befindet, in dem der Auftragnehmer seinen Sitz hat.




In...................... am.............

………..………............................................ ..............
Name und Funktion der vertretungsberechtigten Person des Auftragnehmers Unterschrift (Stempel)



ANHANG ZUR EIDESSTATTLICHEN ERKLÄRUNG

Für den Nachweis der Erfüllung der grundlegenden Qualifikation gilt als Straftat:
a) eine zugunsten einer organisierten kriminellen Vereinigung begangene Straftat oder eine Straftat der Beteiligung an einer organisierten kriminellen Vereinigung, 
b) das Verbrechen des Menschenhandels, 
c) die folgenden Eigentumsverbrechen: 
1. Betrug, 
2. Kreditbetrug, 
3. Subventionsbetrug, 
4. Legalisierung von Erträgen aus Straftaten, 
5. Legalisierung von Erträgen aus Straftaten durch Fahrlässigkeit, 
d) die folgenden wirtschaftskriminellen Verbrechen: 
1. Missbrauch von Informationen und Stellung in Geschäftsbeziehungen, 
2. Verhandlung eines Vorteils bei der Vergabe eines öffentlichen Auftrags, bei einer öffentlichen Ausschreibung und einer öffentlichen Versteigerung, 
3. Betrug bei der Vergabe öffentlicher Aufträge und öffentlicher Ausschreibungen, 
4. Betrug bei einer öffentlichen Auktion, 
5. Schädigung der finanziellen Interessen der Europäischen Union, 

e) allgemein gefährliche Verbrechen: 
f) Verbrechen gegen die Tschechische Republik, einen ausländischen Staat und eine internationale Organisation, 
g) die folgenden Verbrechen gegen die öffentliche Ordnung: 
1. Straftaten gegen die Ausübung hoheitlicher Gewalt und eines Amtsträgers,
2. kriminelle Handlungen amtlicher Personen, 
3. Bestechung,
4. andere Eingriffe in die Tätigkeit einer Behörde.










		
2

